
14. Sonntag daheim     Lesejahr A 

Geeignete Lieder 

377 O Jesu, all mein Leben bist du 

421 Mein Hirt ist Gott der Herr 

427 Herr, deine Güt ist unbegrenzt 

465 Das Jahr steht auf der Höhe 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

„Bei mir findet ihr Ruhe für eure Seele.“ – Wir hören das Jesuswort zu 

Beginn der Sommerferien, eine Schwelle, die sich dieses Jahr ange-

sichts der Corona-Einschränkungen seltsam anfühlt. 

Zur Ruhe kommen … haben wir das Mitte 2020 nötig? Sehnen wir uns 

nicht eher danach, dass der gewöhnliche „Alltagswahnsinn“ wieder 

an Fahrt aufnimmt? Aber waren die letzten Wochen der Entschleuni-

gung wirklich eine Zeit der Ruhe? Dass unzählige Routinen durch-

kreuzt wurden, hat auch viel Stress verursacht. Bei Jesus, im Gebet, in 

unseren Kirchen können wir uns innerlich neu sortieren. 

Bibeltext (Mt 11, 25-30) 

Aus dem Matthäusevangelium. 

25 In jener Zeit sprach Jesus: 

Ich preise dich, Vater, Herr des Himmels und der Erde, 

weil du das vor den Weisen und Klugen verborgen 

und es den Unmündigen offenbart hast. 
26 Ja, Vater, so hat es dir gefallen. 
27 Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden; 

niemand kennt den Sohn, nur der Vater, 

und niemand kennt den Vater, nur der Sohn 

und der, dem es der Sohn offenbaren will. 
28 Kommt alle zu mir, 

die ihr mühselig und beladen seid! 

Ich will euch erquicken. 
29 Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir; 

denn ich bin gütig und von Herzen demütig; 

und ihr werdet Ruhe finden für eure Seele. 
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Christus schenkt inneren Frieden. 

Bitten wir den Herrn für alle, die sich plagen 

und schwere Lasten zu tragen haben. 

«Lass sie zur Ruhe kommen.» 

• Wir beten für alle, 

die ständig im Stress sind 

und darunter leiden. 

• Wir beten für alle, 

die nicht nein sagen können 

und sich keine Auszeit gönnen. 

• Wir beten für alle, 

die schwere Prüfungen bestehen müssen 

und unter Leistungsdruck stehen. 

• Wir beten für alle, 

die kein Gebetsleben pflegen  

und innerlich ausgebrannt sind. 

• Wir beten für alle, 

die im Sterben liegen 

und große Angst haben. 

Vater unser und Gebet 

Sei gepriesen, guter Vater, 

dass du deinen Sohn in die Welt gesandt hast. 

Sei gepriesen für IHN, den Guten Hirten, 

der uns zum Ruheplatz am Wasser führt: 

Christus, unsern Herrn. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


